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Visionen sind dazu da, um realisiert zu werden“. Nach diesem Motto agiert das NÖ-Topunterneh-
men seit Jahren als Spezialist für kundenspezifische Produktion. Bereits 1991 gründete der Her-
steller von induktiven Bauteilen ein Produktionsunternehmen in Tschechien, in dem heute hun-
derte exzellent ausgebildete Arbeitskräfte für Kunden aus der ganzen Welt Aufträge fertigen. Hier
lesen Sie die kurze Erfolgsgeschichte des Unternehmens, die Sie am 30. September auch in ei-
nem Technokontakte Best-Practice Seminar erleben können.

Egston Ges.m.b.H.

Zusammenarbeit ohne Grenzen

Wo gibt es innerhalb der EU heute noch Grenzen? Die
meisten befinden sich in unseren Köpfen, bedingt
durch negative Erfahrungen, Vorurteile oder einfach
durch fehlende Praxis.  „Wir von EGSTON können Ih-
nen dabei helfen, diese Grenzen abzubauen“, berich-
tet Egston-Geschäftsführer Harald Hofmann.  Doch
bevor Sie erfahren, wieauch Sie von diesem Unter-
nehmen profitieren können, hier eine kurze Erzählung
der Geschichte von EGSTON: Die Firma in Eggenburg
im niederösterreichischen Weinviertel wurde 1991 im
Zuge eines MBO´s aus der Taufe gehoben. Als Spezi-
alist für die kundenspezifische Produktion von induk-
tiven Bauelementen (Trafos, Drosseln und Spulen), er-
kannten wir relativ rasch, dass wir mit rein österrei-
chischen Lohnkosten in Westeuropa nur teilweise kon-
kurrenzfähig waren. Hofmann: „Da wir uns in
Nachbarschaft zur damaligen Tschechoslowakei be-
fanden und dort die Lohnkosten wesentlich geringer
waren als in Österreich, gründeten wir bereits 1991
ein Unternehmen jenseits der Grenze“.

Die Erfolgsidee lautete: Verbesserung der Konkur-
renzfähigkeit durch Schaffung von Synergien. „Wir
können heute mit Recht behaupten, dass dieser Ge-
dankengang vollkommen richtig und Ziel führend war. 
Waren wir zu Beginn etwa 180 Mitarbeiter in Eggen-
burg, können wir heute mit Stolz berichten, mittler-
weile eine internationale Firmengruppe mit 1.100 Mit-
arbeitern zu sein“, so Hofmann.  Diese Expansion war
nur durch den Schritt über die Grenze möglich. Mit
der dadurch möglichen neuen Mischkalkulation
(Österreich / heute Tschechien) konnten viele neue
Kunden dazu gewonnen werden. Es erfolgte dadurch
auch die Aufnahme neuer Geschäftsbereiche wie Ka-
belkonfektionierung, Steckerlade- und Netzgeräte und
automotiver Komponenten. 

Hofmann: „Aus all unseren gesammelten Erfahrun-
gen, mittlerweile auch mit einem Standort in China,
entschlossen wir uns, nun unseren Weg des Erfolges
auch anderen Unternehmen anzubieten. So entstand
der neue Geschäftsbereich ‘OUTSOURCING’“. 

Was das Unternehmen darunter versteht?  Sollte ihr
Unternehmen mit Lohnkostenproblemen kämpfen,
oder sie haben Platz- oder Kapazitätsprobleme be-
ziehungsweise fehlende Managementkapazität, so

kann Ihnen Egston helfen,  denn die Produktionsspe-
zialisten übernehmen Teile ihrer Produktion oder kom-
plette Produktionslinien aus dem Bereich Elektrome-
chanik, Mechanik und Elektronik, inklusive ihrer Ma-
schinen und Einrichtungen“. 

Durch die günstigeren Lohnkosten erhalten sie ihr
Produkt nun zu einem konkurrenzfähigeren Preis oder
ihre Platz- oder Kapazitätsprobleme werden damit ge-
löst, ohne dass sie größere Investitionen tätigen müs-
sen. Natürlich stehen wir ihnen auch mit unseren son-
stigen Geschäftsbereichen jederzeit zur Verfügung.
Durch die nunmehrige Erfahrung von zwei Jahrzehn-
ten in Tschechien und auch bereits sechs Jahren in
China können sie darauf vertrauen, dass sich ihr Pro-
dukt bei Egston in guten Händen befindet. Hofmann:
„Nützen sie die Chance und sprechen sie mit uns, wir
haben schon einige Projekte erfolgreich realisiert
(Temperaturfühler für Cerankochfelder, Deckenein-
bauleuchten, Wand- und Fußbodenheizungen)“. Und
ergänzt: „Unser eigenes Beispiel beweist zusätzlich
die Richtigkeit des eingeschlagenen Weges. Warum
versuchen Sie es nicht auch? Es nicht probiert zu ha-
ben, bedeute nämlich, nicht zu wissen, welche Chan-
cen man vergibt“.

Egston Geschäfts-
führer Ing. Harald

Hofmann: „Visionen
sind dazu da, um
realisiert zu wer-

den“. 

Die Serie „NÖ- Top-
unternehmen – Best

Practice“ wird vom
Amt der Nieder-

österreichischen
Landesregierung

unterstützt. 

Innovative Konzepte zur Kostensenkung 
in der kundenorientierten Produktion

30. September 2010, 9.30 – 16.00 Uhr
Ort: EGSTON System Electronic spol. sr.o, 
Prumyslova 20, CZ 67015 Znojmo (an NÖ-Grenze)

Themenschwerpunkte:
■ Prozessorientierte Produktion
■ Innovative Konzepte zur Effizienzsteigerung
■ Erfolgsfaktoren der Kundenorientierung
■ Erhöhung der Potenziale der MitarbeiterInnen

Referenten:
Ing. Harald Hofmann, Geschäftsführer
Ing. Karl Heinz Steindl, Produktionsleitung

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.technokontakte.at
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